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Beratung und Beschlussfassung über eine Erweiterung der 
offenen Ganztagsschule der Grundschulen Brakel 
 
Sachverhalt: 
 

Seit dem Schuljahr 2006/2007 beteiligt sich die Stadt Brakel mit der Kath. Grund-

schule Brakel -Grundschulverbund Brakel-Gehrden- und der Annenschule Brakel -

Grundschulverbund Brakel-Hembsen- an dem außerunterrichtlichen Angebot offener 

Ganztagsschulen im Primarbereich (OGS) gem. dem RdErl. des MSJK des Landes 

NRW vom 12.02.2003.  

 

Im Herbst 2006 wurden hierzu mit Fördermitteln des Investitionsprogramms „Zu-

kunft, Bildung und Betreuung“ (IZBB) gem. den RdErl. des Ministeriums für Schule 

und Weiterbildung des Landes NRW (MSW NRW) entsprechende bauliche Maßnah-

men an den Grundschulen der Stadt Brakel in der Klöckerstr. i.H.v. 108.816,37 € 

durchgeführt. Der Ausbau erfolgte auf der Basis von 50 zu betreuenden Kindern in 

der OGS. 

 

Der Caritasverband des Kreises Höxter e.V. hat auf Grundlage des Vertrages vom 

20.06./27.06.2006 als Kooperationspartner der Stadt Brakel die Trägerschaft der 

OGS übernommen und hat sich die Erarbeitung und Umsetzung eines umfassenden 

Betreuungskonzeptes zur Förderung der Bildungsqualität und besseren Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf zum Ziel gesetzt. Die Rahmenbedingungen sind vertraglich 

geregelt worden.  

 

Die Finanzierung des Projektes OGS erfolgt durch Landeszuweisungen und Elternbei-

träge, die gem. Satzung der Stadt Brakel vom 19.05.2006 in der z.Z. gültigen Fas-

sung erhoben werden. 
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Die Anzahl der zu betreuenden Kinder in der OGS stellt sich in den Schuljahren wie 

folgt dar: 

Schuljahr   06/07 07/08 08/09 09/10 

Schulkinder  27  43  50  50 

 

Die Akzeptanz sowie die steigende Nachfrage nach Betreuungsplätzen in der OGS 

waren nicht vorhersehbar. Zum Schuljahr 2010/2011 liegen insgesamt 68 Inte-

ressenbekundungen von Eltern vor. Davon haben bereits 43 Kinder die OGS im 

Schuljahr 2009/2010 besucht und werden auch weiterhin am Betreuungsprogramm 

im Schuljahr 2010/2011 teilnehmen. Somit könnten zum Schuljahr 2010/2011 ledig-

lich 7 Plätze neu vergeben werden. 18 Kinder könnten nur über eine Warteliste 

bei Kündigung von Plätzen nachrücken. Die Auswahl erfolgt nach einem vom Koope-

rationspartner und der Schule erstellten sozialen Kriterienkatalog. Es ist davon aus-

zugehen, dass sich in den kommenden Schuljahren die Nachfrage nach Betreuungs-

plätzen erhöhen wird.  

 

Es stellt sich die Frage, ob eine Erweiterung der OGS auf „3 Gruppen“ trotz möglicher 

räumlicher Engpässe vorgenommen werden soll.  

 

Ausführliche Informationen der Schulen (Annenschule und Katholischen Grundschule 

Brakel) und des Kooperationspartners zur OGS, erhalten die Ausschussmitglieder im 

Ortstermin am 17. Juni 2010 um 16.30 Uhr.  

 

Fragen zum gewünschten Raumbedarf und zur Umsetzung des pädagogischen 

Betreuungskonzeptes werden in der Sitzung durch die Schulleiterinnen der Annen-

schule und Katholischen Grundschule Brakel und die Vertreterinnen des Kooperati-

onspartners erläutert. 

 
Beschlussvorschlag: 
 

Ein Beschlussvorschlag ist in der Sitzung zu formulieren. 

 
Brakel, 24.09.2014/Amt 32/40/Heger 

Der Bürgermeister 
In Vertretung 

 
 

Frischemeier 


